
Fliegerbeobachtungsposten 609 Lägern 1939 – 1945 

Im Zweiten Weltkrieg stand auf der Lägern Hochwacht der Fliegerbeobachtungsposten 609.  
Er gehörte zu einem Netz von 229 Posten des Fliegerbeobachtungs- und Meldediensts der 
Schweiz. Sie hatten bei Tag und Nacht Flugbewegungen festzustellen und an Auswertezentralen 
zu melden zur Auslösung von Fliegeralarm und zur Alarmierung der Luftwaffe. 

Die Postenmannschaft bestand aus einem Postenchef und 6 bis 8 Beobachtern und 

Telefonisten. Als Unterkunft diente ihnen ein kleiner Holzbau mit einem Pritschenlager in der 

Nähe des Restaurants Hochwacht. 

Als Dank für das gute Verhältnis mit dem Wirt und dem Personal des Restaurants stiftete die 

Postenmannschaft diese Tafel und einen Gedenkstein.  

Die Radaranlage Lägern Hochwacht von Skyguide für die zivile und militärische Flugsicherung ist 

der moderne Nachfolger des damaligen Fliegerbeobachtungs- und Meldediensts.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erinnerungstafel                                                                                                                                                  Foto Fritz Gering 

 

 

Im Kränzchen das wir Euch aus Dankbarkeit winden 

Da ist ein gar seltsames Blümlein zu finden. 

Es hat auf der Lägern am schönsten geblüht: 

Der Sechshundertneuner fröhlich Gemüt! 

 

Gewidmet v Flg Beob Posten 609 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gedenkstein                                                        Foto Fritz Gehring    

    



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karte Fliegerbeobachtungsposten                                                                                                              Quelle Bundesarchiv 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Skyguide Radaranlage Lägern Hochwacht         Foto Martin Ringer 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eintrag im Inventar der Armee- und Kriegsdenkmäler der Schweiz                                           https://map.geo.admin.ch 


